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Zur Tagesgeschichte
Berlin 31 März Der Umstand daß der Kaiser

sich vorgestern von dem Präsidenten des Reichstages Herrn
v Forckenbeck Vortrag über die Stellung der Parteien zu
dem Militärgesetz hat halten lassen wird in parlamentari
schen Kreisen mit großer Befriedigung aufgenommen In
dessen liegt kein Anhaltspunkt dafür vor daß die Auffas
sung der Frage an maßgebender Stelle eine andere gewor
den sei Soweit sich die Lage übersehen läßt wird es sich
bei der Berathung des Militärisches im Plenum zunächst
durum handeln ob die Majorität sich für die Annahme
des Z 1 mit der durchschnittlichen Präsenzziffer von 384,VW
Mann ausspricht Die Ermäßigung der Präsenzziffer von
401,659 Mann auf 384,00V d h auf diejenige Ziffer
welche nach den Erklärungen der Regierungscommissare als
äußerstes Zugeständniß für den Etat für 1875 in Folge
der späteren Einstellung der Rekruen um 4 Wochen be
zeichnet worden ist hat die Regierung selbstverständlich noch
nicht formell acceptirt da zur Zeit ein dahingehender Be
schluß des Reichstags noch nicht vorliegt Es ist aber nicht
zwe fellrs daß der Z 1 mit dieser Ziffer für annehmbar
erachtet würde Fällt das Votum des Reichstages in die
sem Punkte verneinend aus so kann von anderweiten Com
promißvorschlägen Bewilligung der 384,000 Mann aus
Zeit oder Feststellung der Minimalziffer von 370,000 Mann
und eines im Voraus auf 3 Jahre bewilligten Zuschlages
von 14,000 Mann erst dann die Rere sein wenn die
Frage der Auflösung des Reichstags im Bundesrathe ver
neinend entschieden worden ist In parlamentarischen Krei
sen hält man die Bejahung dieser Frage nach der an maß
gebender Stelle herrschenden Auffassung für nichts weniger
als unwahrscheinlich Im Uebligen ist daran zn erinnern
daß nach der Bestimmung der ReichSve fassung zur Auf
lösung des Reichstages während der Legislaturperiode des
selben ein Beschluß des Bundesrathes unter Zustimmung
des Präsidiums erforderlich ist Bezüglich des vom
Bundesrathe beschlossenen Gesetzentwurfs über die Oester
reichischen Verein thaler sind in den Zeitungen noch immer
sachliche M ßcerständnisse verbreitet Sobald der Reichs
tag diesem Gesetze seine Zustimmung ertheilt und in Ab
änderung des Müuzgesetzes die Oesterreichischen Vereins
thaler den Deutschen Thalern gleichstellt erlischt die im
Münzgesetze dem Bundesrathe ertheilte Vollmacht zur
Außercourssetzung dieser Münzen so daß die letzteren nicht
anders als auf Grund eines neuen ReichsgesetzcS erfolgen
kann Dieses zweite Gesetz würde alsdann auch die Frage
der Einziehung dieser Münzen zu regeln haben

Die Abstimmung im Reichstage soll nach dem Gra
fen von Franckenberg per Telegraph stattfinden Die bekannte
Firma Siemens und Halske hat sich erboten einen Appa
rat zu liefern mittelst dessen jeder Reichstagsbote sein Votum
vom Platze aus giebt und in der ca 30 Secunden das jetzt
so zeitraubende Geschäft der Abstimmung vollzieht Graf

Frankenberg hat beantragt diesen Apparat im Reichstage zur
Verwendung zu bringen Auf dem Platze eines jeden Ab
geordneten werden zwei Knöpfe angebracht Durch den Druck
auf einen derselben wird die Abstimmung ja oder nein be
wirkt Auf dem Platze wird ferner eine Scheibe eingelegt
welche aufgerichtet die Abstimmung vor dem ganzen Hause
sichtbar macht bis der Präsident dieselbe für geschlossen
erklärt An der Wand gegenüber dem Präsidenten werden
die Namen sämmtlicher Mitglieder und daneben zwei Klap
pen angebracht welche die Abstimmung ja oder nein sichtbar
machen Darunter stehen drei Zifferblätter von denen eins
die Summe der Abstimmungen mit ja eins die Abstimmun
gen mit nein augenblicklich angiebt Das dritte Zifferblatt
zeigt zugleich als Controle die Summe aller abgegebenen
Stimmen Auf einem Papierstreifen welcher mit sämmt
lichen Namen bedruckt ist wird an dem Apparat die Ab
stimmung neben den Namen gedruckt Dieser Streifen kann
durch eine Umdrucksvorrichtnng in kurzer Zeit vervielfältigt
werden

Die Wupperth Volksblätter beginnen in ihrer
Samstag Nummer einen tendenziösen Bericht über den 22
März mit folgenden Worten welche deutlicher als alle
Phrasen und Loyalität dieses römischen Jesuitenblattes illu

striren
Am verflossenen Sonntag hat der preußische König

seinen Geburtstag gefeiert
Der preußische König so spricht ein in Elberfeld

Barmen also doch wohl im Königreich Preußen selbst
erscheinendes Blatt von dem eigenen Landesherrn von
unserem König und Kaiser

C lberfeld den i April Das Bayerische Vaterland
ertheilt dem Erzbischof von München eine in Foim und
Fassung gleich charakteristische Verwarnung Wir suchen die
selbe im Nachstehenden in der Druckform möglichst getreu
wiederzugeben

Der Herr Erzbischof von München
Freifing hat letzten Sonnabend der
königlichen Hoftafel beigewohnt Es

ist dies geschehen wenige Tage nachdem die Adresse der 32
katholischen Reichstags Abgeordneten Baierns an den König
damit beantwortet worden daß die Vertreter Baierns im
Bundesrath für das Gesetz gestimmt durch welches renitente,
das ist pflichttreue katholische Bischöfe und Priester internirt
oder des Landes verwiesen werden sollen Und gleichzeitig
schmachten zwei deutsche Bischöfe die pflichttreu gewesen in
preußischen Kerkern

London 30 März Theilweise wegen Bismarck s
Krankheit verschob die deutsch sympathische Protestanten Depu

tation die ursprünglich auf den 8 April bestimmte Abreise
nach Berlin Das um kurze Zeit verschobene Sympathie
Meeting in Liverpool findet nächstens Statt eben so die
Meetings in Manchester und Cambridge

Dem offiziellen Telegramme zufolge ist in Indien
die Lage unverändert Die von der Regierung getroffenen

Vorkehrungen erweisen sich als genügend Die letztwöchent
liche Reislieferung an die Nothgegenden betrug 36,000 Ton
nen davon 21,500 aus Regierungsspeichern

Ans Halle und Umgegend
Se Majestät der König haben den bisherigen

Gymnasial Oberlehrer Prof Dr Wilhelm Dittenberger
in Quedlinburg zum ordentlichen Professor in der philoso
phischen Fakultät der hiesigen Universität ernannt

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 30 März 1874
Vorsitzender Justizrath von Radecke

Oeffentliche Sitzung
1 Die Rechnung über den Bau des Wasserwerks

lag zur Superrevision und Ertheilung der Decharge vor
Dieselbe ergiebt

Abschnitt und L Filtrations Änlage und Saugleitung
34,636 H 20 A 10 H Abschnitt 0 Wasserhebnngs
Anlage 50,296 14 Hr 4 H Abschnitt ü combinirte
Reservoir Anlage 62,784 H 15 8 5 Abschnitt 0
und g sammte Rohrleitung 219,270 AA 21 7 H,
Abschnitt Lr Insgemein 4678 H 9 Hr 5 H, Abschn II
Grunderwerb und diverse Entschädigungen 4739 SA
13 A 3 H Abschnitt X Anschlußleitungen 34,300 A
17 A 8 H, Abschnitt Ii Kosten der Bauleitung und
Bau Prämie 8000

Ausgabe 418,706 H 22 9 H
Hierzu treten noch für Pflasterherstellungen im Jahre

1869 1333 H 22 6
Gesammtkosten 420,040 15 3

Die Versammlung läßt die Momta 1 5 des beilie
genden Protokolls der Revifions Commission vom 10 März
1874 auf sich beruhen snspendirt aber die Ertheilung der
Decharge bis

1 der fehlende Belag Nr 64 herbeigeschafft und
2 ein vollständiges Inventarium des gesammten Besitzes

des Wasserwerkes aufgestellt sei wird
2 Der Magistrat theilt den Etat sür die Provinzial

Gewerbeschule pro 1875/1877 uit hat se nerseits gegen
denselben nichts zu erinnern ist namentlich damit einver
standen daß das Schulgeld von 16 auf 24 erhöht
und die Schülerzahl von 57 auf 40 herabg setzt ist

Die Verringerung der Schülerzahl werde hoffentlich in
so hohem Maße nicht stattfinden indessen entspreche es der
Vorsicht lieber eine zu große als zu kleine Abnahme der
Zahl anzunehmen da es sich mit Sicherheit nicht berechnen
lass wie viel Schüler von dem Besuch der Schule sich da
durch werden abhalten lassen daß das Abiturienten Examen
auf derselben nicht mehr die Berecht qung zur Ausnahme in
die Gewerbe Akademie und zum einjährigen Dienst verlei
hen soll

Der Etat ergiebt

srüder
Nosellette von Eduard Hestermann

Prächtig lag das Haus am Ufer der Elbe da wo der
Fluß bereits mächtiger wallend seine Wogen dem Meere
der finsteren stürmischen Nordsee zutreibt Amphitheatralisch
breiteten sich die Wohnungen am Gestade aus das
Haus von dem wir reden hatte hoch oben in diesem Am
phitheater seinen Platz und schaute gar vergnüglich mit
seinen hellen blitzenden Fensteraugen ans dem grünen Laub
werk hervor über die rothen Ziegeldächer der andern Häuser
hinweg in den majestätischen Strom dem die stolze Metro
pole Hamburg die alte ewig junge Handelsfreistatt
es vorzüglich verdankt daß ihr dreithürmiges Wappen ge
ehrt und geachtet wird von einem Pol der Erde bis zum
andern

Das Haus enthielt ein einziges großes Parterre wei
ter überall keine Räumlichkeiten Hart über den Fensterge
simsen desselben schon beschattete das Strohdach einen Theil
der weiß getünchten Mauer was dem Ganzen ein recht be
hagliches und trauliches Aussehen verlieh Die Fenster
rähme waren hellgrün angestrichen ebenso die mit aller
hand Schnörkeln verzierte altmodische Thür und der niedere
Zaun der den Garten vor dem Hause umgab Groß war
dieser Garten nicht eigentlich nur ein Gärtchen zu nen
nen aber die schönsten Blumen blühten darin im Früh
linge Hyacinthen im Sommer Rosen und Nelken im
Herbste prächtige Georginen Trotz der geringen Ausdeh
nung des Gartens war für eine Laube Raum geschafft ein
anmuthiges Plätzchen von dem aus man die herrlichste
Fernsicht in das Elbthal genoß

Noch eine Zierde besaß das Haus auf welche sich der
Eigner nicht wenig zu Gute that Wein aber nicht
etwa wilder umrankie die Mauern des Häuschens im
Herbste nichts von dem Weißen Anstrich sehen lassend so
mächtig bedeckten dann die schön gezackten Blätter die Front

Da der Besitzer mit unendlicher Sorgfalt das launige
Pflanzenkind einer wärmeren Gegend pflegte so gelang eS
ihm manches Jahr zumal wenn August und September
ihre Schuldigkeit gethan drei oder vier Trauben zur
Reife zu bringen Das rief dann jedes Mal großen Jubel
hervor An einem vorher dazu bestimmten Tage ge
wöhnlich einem Sonntage wurden die Trauben mit schar
fem Messer vom Stengel getrennt die beiden blonde
Jungen des Hausherrn nahmen dann eine Birkenstange
befestigten die seltenen Früchte daran und trugen sie im
Triumphe fort gleichwie einst Josua und Caleb ans dem
gelobten Lande einen Trauben Goliath ihrem Heerführer
Moses heimbrachten Die Hausfrau nahm die Gabe Po
mona s feierlichst in Empfang und zum Schluß der Fest
lichkeit gab es Chocolade und Butterkuchen letzteren sehr
delicat und von Mutter eigens zur würdigen Begehung
des wichtigen TageS gebacken Die Kinder nannten das ihr
Weinlesesest Leider konnte dasselbe nicht jedes Jahr ge
feiert werden die Ufer der Elbe find eben nicht die des
Rheins

Nun waren viele Jahre verflossen seitdem ein solches
Fest zum letzten Male begangen worden Aus den blond
haarigen Rangen die zum großen Verdruß der Mutter
jede Abend fast mit zerrissene Jäckchen oder Hosen vom
Elbestrand herauf kamen um den Besten aller Köche zu
befriedigen waren zwei stattliche Jünglinge geworden
der Schule längst entwachsen und bereit eine nützAhe
Stellung im bürgerlichen Lebe einnehmend Auf jene
Weinlesefeste blickten sie nun vielleicht mit mitleidigen Lächeln
zurück Der eine Hugo hatte seitdem der Trauben so
viele so große und prächtige in Spanien und Italien ge
sehen daß ihn die drei vom Papa mit Angst und Noth ge
zogenen krüppelhasten Exemplare wenig mehr interessiren
konnten und der andere Theodor gewann überall den
Trauben nur da ein Interesse ab wo sie als Rosinen und
Corinthen gewinnbringend auf den Markt an die Börse

gebracht werden konnten Hugo war Seemann Theodor
Kaufmann geworden

Es war an einem Sonntagmorgen im Frühlinge
Blau wolkenlos dehnte sich der sonnige Himmel über dem
glitzernden Elbstrome und der lieblichen Landschaft die im
ersten Grün ihres Laubschmuckes prangte Leise Odemzüge
nur gingen durch Flur und Feld und über den breiten
Fluß sein fluchendes Waffer kaum zu leichten Wellen kräu
selnd Leise auch nur schwankten die Zweige des Gold
regens und der Syringe unter ihrem Hauche und wohl
mochten sich über die Lippen der alten Dame mit dem
würdigen Gesichte die mit gefallenen Händen am Garten
zaun stand und zum Flusse niedersah die Worte Ludwig
Uhland s dräng m

O süßes Graun geheimes Weh n
Als knieten Viele ungesehn
Und beteten mit mir
Der Himmel nah und fern
Er ist so klar so feierlich
So ganz als wollt er öffnen sich
Das ist der Tag des Herrn

Ein hoher ernster Mann trat an die Matrone heran
und legte leise seine gebräunte Hand aus ihre Schulter

Nun Mutter sagte er liebevoll so in Gedanken
versunken Ein prachtvoller Morgen nicht wahr sür
Dich meine ich Für einen alten Seebären wie ich ist
diese Brise denn doch mehr wie überflüssig flau Sieh
nur wie träg die Schiffe auf dem Strome liegen Die
Thetis da unten wenn Du ein wenig rechts sehen willst

die schlanke Brigg möchte wohl aber sie kann nicht es
geht ihr wie mir

Er lächelte trübe
Mein armer lieber Mann, erwiderte die Frau im

besorgen Tone und ihren Arm um seine Schultern legend
plagt Dich der Schmerz wieder

K rtsetzung folgt



Einnahme
Tit L Schulgelder 960 H Tit 2 Zuschüsse 3390 O
Tit 3 Zinsen vom Pensionsfond 38H 17 Summa
4388 17

L Ausgabe
Tit 1 Gehälter der Lehrer 3750 A Tit 2 Unterhal
tung der Lehrmittel 300 H Tit 3 zu sachlichen Aus
gaben 245 H Tit 4 Jnsgemen 55 H Tit 5 zur
Penstoniruug der Lehrer 38 17 Summa
4388 H 17

Abschluß balancirt
Der Etat wird in seinen einzelnen Positionen geneh

migt und in Einnahme und Ausgabe auf 4388 17 A
festgestellt

3 Unter Bezugnahme auf die schwebenden Verhand
lungen über Einführung einer neuen Markt Ordnung welche
es wünschenswerth erscheinen lassen eine längere Frist sür
die sernerweite definitive Verpachtung der Marktgesälle zu
gewinnen beantragt der Magistrat sich damit einverstanden
zu erklären daß der bis ult Mai laufende Pachtvertrag
mit Modl er unter der Bedingung bis 1 October d I
verlängert werde daß demselben bei etwaigem Ausfall des
Viehmarkis am 19 Juni d I 50 H und bei etwaigem
Ausfall des September Viehmarkts eine Cu schädigung von
120 H gewährt werde

Die Versammlung erklärte sich mit der beantragten
Prolongation unter den vorgeschlagenen Bedingungen ein
verstanden

Hierauf fand geschlossene Sitzung statt

Ein Fastenvogel
OouII I Äötars der Kirche drei bedeu

tungsvolle Momente in der ernsten Fastenzeit sind kür den
Waidmann kaum minder gewichtige Losungsworte denn
oouli da ja da kommen Siel laswrs das ist das Wahre
und I cüms/rllm tralarum vorbei ist der Hochgenuß den der
Schnepfenstrich dem Jäger und dem Gourmand bereitete
Ein flüchtiger Gast im heimathlichen Revier streift die
Schnepfe nur im raschen Vorübereilen die deutschen Gauen
und wie viele Schnepfenfreunde mögen die Bekanntschaft
dieses edlen Vogels nur auf der Bratschüssel gemacht ha
ben Und doch verdient es dieser seltene Wanderer ge
nauer gekannt zu sein und zu ist es vielleicht
am zeitgemäßesten denselben als Lebensbild aus der ge
fiederten Welt flüchtig zu skizziren

Die Schnepfe 3ooloxs x rustroola ungefähr so groß
wie ein Rebhuhn gehört in die Ordnung der Stelzen und
Watvögel so genannt wegen der meist ziemlich hohen düno
nen Beine deren Zehen oft bis zur Hälfte durch eine Haut
verbunden und lappig besäumt und übermäßig lang sind
wodurch diese Vögel auf sumpfigem Boden zu gehen und
ohne naß zu werden tief ins Wasser zu waten befähigt
werden doch find gerade bei der Schnepfe die Beine niedrig
und stämwiz überhaupt ist die Schnepfe gewissermaßen die
Eule unter den Watvögeln nicht nur ihrer L benSweise we
gen denn bei Tage hält sie sich im Dickicht verborgen und
erst in der Dämmerung wird sie munter und geht nach
Nahrung aus sondern auch wegen ihrer großen vorstehen
den Augen und wegen ihres düstern gefleckten und gewell
ten weichen Gefieders das sie im Fluge gewaltig aufzublä
hen vermag so daß sie dann viel größer erscheint als sie
in Wirklichkeit ist ferner wegen ihres langsamen nur durch
matte Flügelschläge geförderten Fluges

Einen Fastenvogel habe ich mir die Schnepfe bei der
Ueberschrift dieser Zei en zu nennen erlaubt mit Rücksicht
auf ihr Erscheinen in der Mitte des März welcher Monat
gewöhnlich mit der Fastenzeit zusammenzufallen pflegt doch
ziehen die Schnepfen noch ein zweites Mal bei uns durch
Ende September und Anfang October sie kommen da aus
ihrer Heimath d m Norden Europas um sich vor dem
herannahenden Winter in das südlich Europa zu flüchten
von wo aus sie auch manchmal einen kleinen Spazierflug
nach Afrika hinüber unternehmen Auf diesem Zuge nach
dem Süden nun wie bei ihrem im Frühjahr erfolgenden
Rnckfluge in die Heimath pflegen sie sich kürzere und län
gere Zeit bei uns aufzuhalten um sich sowohl von den
Beschwerden des bereits zurückgelegten Weges zu erholen
als auch neue Kräfte für den noch bevorstehenden Theil der
Reise zu sammeln und bei dieser Gelegenheit verschafft sie
uns jene Leckerbissen um derentwillen gar Viele für die
heilige Fastenzeit trotz ihres tristen Namens eine gcheime
Sympathie hegen dürfen Kaum giebt es je etwas Köst

licheres als das gehackte mit zerriebener Semmel Eiern
und Petersilie vermengte und in Butter gebraiene Gescheide
und es ist nur Pflicht der Dankbarkeit diesen Vogel auch
von der lebendigen Seite her kennen zu lernen Auch ein
solch dankbares Gemüth nun fahre ich in meinem Berichte
über den Fastende el fort und erwähne zunächst daß der
selbe gern in solchen Waldungen Laub wie Nadelwäldern
seinen häuslichen Herd aufschlägt deren Boden recht feucht
und weich ist und ihm das sogenannte Bohren gestattet
es besteht nämlich seine Nahrung auf welche er wie be
bereits erwähnt nach Sonnenuntergang auszugehen Pflegt
zumeist aus Regenwürmern dann aus Larven verschiedener
Insekten kleinen Nachtschnecken n s w Um dieser Nah
rung habhaft zu werden steckt sie ihren Schnabel in den
Erdboden in Dünger u s w und dreht sich um den
Schnabel als Axe im Kreise herum Wie kommt es nun
wird man fragen daß die Schnepfe den Wurm die Larve
in der Erde ohne selbe zu sehen m t dem hornigen Schna
bel fühlt pflegen wir doch nur weiche Haut mit ihren Ner
venendigungen als Vermittlerin alles Tastens anzusehen
und an eine Unterstützung Seitens dcr nnge bei diesem
Geschäfte ist da selbe kürzer als der Schnabel ist nicht zu
denken Nun die Schnepfe würde auch gewiß eines jäm
merlichen Hungertodes sterben wenn ihr Schnabel nicht an
der Spitze mit einem ausgezeichneten Tastapparat versehen
wäre wenn nicht vom Gehirn aus feine Nerveusäden in
die Schnabelhaut verlausen würden und an ihrem Ende
wie dies nothwendig ist durch sie umgebende Knochenzellen
geschützt würden

Merkwürdig ist bei unserem Vozel daß ganz abwei
chend von allen anderen Zugvögeln schon während des
Zuges in die Hsimath die Liebe im kleinen Schnepfenher
zen einzieht schon während er in unseren Wäldern rastet
erfaßt den Schn pferich der Liebe süßes Weh und durch
allerhand Flugkünste den sogenannten Strich sucht er das
Herz seiner Auserwählten zu gewinnen lange widerstrebt
sie endlich aber giebt sie sich gerührt von seiner treuen
Liebe beim sogenannten Stechen dem kühnen Werber zu
eigen Daß es bei der Abwickelung eines solchen Schnepfen
romans ohne heftige Eifersuchtskämpse zwischen den Männ
chen nicht abgeht versteht sich fast von selbst gewöhnlich
finden diese Kämpfe in der Luft statt und stechen die Geg
ner hierbei ganz tüchtig mit ihr n Schnäbeln nach einan
der Besondere Mühe auf den Nestbau verwenden die
Schnepfen nicht irgend eine kleine Vertiefung g schützt
durch etwas Gebüsch oder einen Baumstrunk wird mit
etrraS Moos ausgesü tert und drei ziemlich große gelbliche
Eier werden von der Mutter durch etwa 2 /z Wochen mit
so großem Eifer bebrütet daß diese selbst durch die Annä
herung eines Menschen sich in dem Brutgeschäfte nicht stö
ren läßt Und das Männchen Zu seiner Unehre muß
es gestanden werden ist es während der Brütezeit ein lieb
loser Gatte der sein brütendes Weibchen ganz vernachlässigt
und sich erst bessert sobald einmal die Jungen ausgekrochen
find denen er zum desto zärtlicheren Vater wird und die
er im Verein mit dem Weibchen sorgsam behütet Ja man
weiß sogar Fälle daß alte Schnepfen ihre Juugen bei
großer Gefahr zwischen die Beine nahmen und sich mit
ihnen in die Luft erhoben

Und die Gefahren sür die Schnepfen alte wie junge
giebt es übergenug nach ihrem leckeren Fleische gelüstet
nicht nur Füchse Marder Wiesel und Wildkatzen auch
Habickte und Sperber steben ihnen begierig ach und manch
ein Ei oder Küchlein fällt der diebischen Elster oder dem
kreischenden Eichelhäher zum Op er

Und zu allen diesen Feinden kommt noch der Mensch
der sie entweder auf dem Morgu und Abendanstand in
der Dämmerung einem der reizendsten Jagdvergnügen und
bei der Suche und im Treiben während des Tages schießt
Jeder Jäger weiß mit welchem scharssinnigen und listigen
Vogel er es bei dieser Jagd zu thun hat wie die Schnepfe
die Uebereinstimmung der Farbe ihres Gefieders mit jener
des Waldbodens genau kennt und diesen Umstand benützend
sich an den Boden drückt und selbst von dem erfahrensten
Jäger manchmal übersehen wird wie sie sich beim Ausfliegen
stets durch Gebüsch und Bäume zu decken versteht und nie
dort zu finden ist wo man sie einfallen sah weil sie sobald
sie das Dickicht erreicht noch eine Et ecke weiter streicht
Zu ihrem Leidwesen wissen aber auch die Jäger daß das
edle Wild von Jahr zu Jahr mehr abnimmt in Folge der
Schlächtereien welche die Südeuropäe r welche sogar
Schwalben und Nachtigallen auf ihrem Zuge in die wär

meren Länder um des lieben Bratens willen zu Tausenden
erschlagen unter den Schnepfe anrichten wenn diese nach
ihrer Flucht vor dem nordischen Winter sich in den süd
errropäischen Gebirgen niederlassen und es dürfte wohl in
Folge dieser barbarischen Massacres unter den Schnepfen
von Seite der Südeuropäer bald dazu kommen daß unsere
Nachkommen nur mehr als Ohrenschmaus zu hören be
kommen werden die Sage vom Schnepfendreck

predigt Anzeigen
Äm l und 2 Merfeiertage Sonntag den 5 u Zliontag

den k Üpril 1874 predigen
Zu u L Frauen Sonntag den 5 April um 9 Uhr

Hr Superintendent v Franke Nach beendigter Pie
digt allgemeine Beichte u Communion Derselbe Um
2 Uhr Hr Eonsistorialrath v Dryander

Montag den 6 April um 9 Uhr Hr Diakonus
Pfanne Um 2 Uhr Hr Superint v Franke

Zu St Ulrich Sonntag den 5 April um 9 Uhr Hr
Diakonus Schmeiß er Nach beendigter Predigt allge
meine Beichte und Eommnnion Derselbe Um 2 Uhr
Hr Oberprediger Weicke

Montag den 6 April um 9 Uhr Herr Oberdiakonus
Pastor Sickel Um 2 Uhr Hr Diak Schmeiß er

Zu St Moritz Sonntag den 5 April um 9 Uhr Hr
Oberprediger Saran Nach beendigter Predigt Beichte
und Comnmnion Derselbe Um 2 Uhr Hr Diako
nus Nietschinann

Montag den 6 April um 9 Uhr Derselbe Um
2 Uhr Hr Oberprediger Sa ran

Hospitallirche Sonntag den 5 April Vormittags 11 Uhr
Herr Diakonus Nietschman

Montag den 6 April Vormittags 11 Uhr Derselbe
Domkirche Sonntag den 5 April um 10 Uhr Hr Dom

prediger Focke Abends 5 Uhr Hr v NeuenhauS
Montag den 6 April um 10 Uhr Hr Domprediger

v Zahn Abends 5 Uhr Hr Domprediger Focke
Katholische Kirche Sonntag den 5 April Morgens 7 Uhr

Frühmesse Herr Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr De
chant Rheinländer Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Montag den 6 April Morgens 7 Uhr Frühmesse
Hr Dechant Rheinländer Um 9 Uhr Hr Kaplan
Peter Um 2 Uhr Vesper Hr Dechant Rhein
länder

Zu Nenmarlt Sonnabend den 4 April Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Eountag den 5 April um 9 Uhr Derselbe Nach
bendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe
Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Montag den 6 April um 9 Uhr Hr Hülfsprediger
Berendes Nach beendigter Predigt Beichte und Com
munion Hr Pastor Ho ff mann

Zu Glaucha Sonnal end den 4 April Abends 6 Uhr
Vesper und Beichte Hr Pastor Seiler

Sonntag den 5 April um 9 Uhr Derselbe Nach
beendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe
Abends 5 Uhr Vesper Derselbe

Montag den 6 April um 9 Uhr Hr Pred Pfaffe
Nach beendigter Predigt Beicht u Communion Hr Pa
stor Seiler

Diakouisseuhaus Sonntag den 5 April Vorm 10 Uhr
und Abends 5 Uhr Gottesdienst Hr Pred Jordan

Montag den 6 April Vormittags 10 Uhr Derselbe
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm

/z10 Uhr Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags

9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Israelitische Gemeinde Freitag den 3 d M begimt der
Gottesdienst Morgens 8 /z Uhr Predigt 10 Uhr

Wohlthätigkeit
2 Geschenk aus dem Vergleiche in Sacken Sch

Si wurden durch den Schiedsmann des 3 Bezirks heute
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 27 März 1874 Die Armen Direktion

Meinen werthesten Kunden zur Nachricht
daß ich nicht mehr Taubengasse 3 sondern
alter Markt 24 1 Tr hoch wohne

Fuhrmann Doberitz

WU Restaurations Eröffnnng WU
Mit dem heutigen Tage eröffne ich meine

neneingerichtete Restanration Psänner
höhe Nr 12 und bitte ein geehrtes Publi
kum um geneigten Zuspruch Für gvte
Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

Morgen Sonnabend Schlachtefest früh
9 Uhr Wellfleisch Abends fr Wurst und
Suppe dazu ein ff Glas Bier

Otto Selle Restaurateur

Sonnabend den 28 Abends ist in meinem
Lokale ein neuer Seidenhnt gegen einen
schon gebrauchten in welchem sich die Firma
E W Richter befindet vertauscht Der
betreffende Herr wird ersucht den neuen Hut
gegen den seinigen bei mir abzugeben

Wilh Meier Wiener Bier Halle

Tvdes Anzeige
ES hat Gott dem Herrn gefallen unsern

lieben Vater Schwieger und Großvater den
Schlossermeister Joh Chr Keim senior
gestern Abend 9 /z Uhr nach längeren schwe
ren Leiden 74 Jahre 7 Monate alt in sein
ewiges Jens its abzurufen Diese Trauer
nachricht alle lieben Freunden und Bekann
ten mit der Bitte um st Ses Beileid

Halle den 2 April 1874
Die trauernden Hinterbliebene

Meine Wohnung sowie das Berliner
Ofenlager befindet sich jetzt

Landwehrstrasze 11
C HeyN Töpfermeister Ein Kanarienvogel gestern Abend cnt

flogeu Gegen Belohnung abzugeben
Kuttclpforte 1 3 TrUerirs istHoxlüeensti Ässk 13 I

It Nusiklölrrsi Ich wohne jetzt Breitestratze 28
EIN kleiner schwarz und weißer Hund

mit neusilbern Halsband Steuer Nr 2266
entlaufen Wiederbr Bel Gartengasse 10 II

WA Meine Wohnung befindet sich vom
8 April c ab im Giebe hause des Grund
stückes

Magdeburgerstratze Nr 51
parterre Eingang im Hofe links

Friedrich Schubert

E ne eiserue Stemmleiste verloren
Mederbringer erhält eine Belohnung

gr Berlin b Herr Fränkel

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe und

Freundschaft beim Begräbniß unseres lieben
Gatten und Vaters allen Freunden und Be
kanuteu unsern innigsten Dank

Wittwe Krumhaar nebst Kindern

Luise wie hentzt in Zwickan Nr 4
Entflogen sirw zwei Tauben eine weiße

u d eine blaue jede am Flügel mit roth ge
zeichnet Wiederbringer erhält gute Beloh

nung gr Klausstraße 32Hiermit einem Jeden zur Kenntnißnahme
dem früheren Agenten C A Hofmann
nichts zu borgen da ich nichts bezahle

C E Hofmann

Todes Anzeige
Gestern Morgen 9 Uhr starb nach langen

schweren Leiden unser guter Gatte und Vater
der Bötlchermeister Friedrich Pommer

im 67 Lebensjahre Freunden und Bekann
ten widmen diese Trauernachricht mit der
Bitte um stilles Beileid

Halle den 2 April 1874
Die trauernden Hinterbliebenen

Meinen werthen Kunden sowie einem ge
ehrten Publikum zur Nachricht daß ich nicht
mehr große Stemstroße 23 sondern

Weidenplan ke
wohne Chr Schreiber

Freit Gnmiudc in Halle
Freitag den 3 April Vormittags 9 Uhr

im Saale des Hrn Landmauu gr Brau
Hausgasse 9 Vortrag vom Prediger Sacks
aus Berlin
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Der Besitzer des größten Herren Garderobe Magazins in Berlin ist plötzlich gestorben und soll Theilungshalber das bedeu
tende Laaer fertiger Herren Garderobe zu fabelhaft billigen Preisen ausverkauft werden

3V0V Frühjahrs Paletots jetzt S bis 1v Thlr früher 12 bis 24 Thlr
8VV eomplette Anzüge jetzt 9 bis 16 Thlr früher 18 bis 26 Thlr

2VW Jaquets und Zoppen jetzt 3 bis 9 Thlr früher 8 bis 13 Thlr
200V Beinkleider und Westen jetzt 2 bis SV Thlr früher 4 bis 9 Thlr

500 Tuchröcke jetzt SV bis 11 Thlr früher 10 bis 18 Thlr
S00 hochfeine Schlafröcke jetzt S bis 12 Thlr früher 10 bis 20 Thlr

Sämmtliche Gegenstände sind aus den besten in und ausländischen wollenen Stoffen unter Garantie des Krumpffrei von den
besten Schneidermeistern angefertigt Es dürste sich Ihnen keine günstigere Gelegenheit darbieten so vortheilhaft Zhren Frühjahrs Bedarf
anzuschaffen Eilen Sie daher da der Ausverkauf hier kaum 8 Tage stattfinden dürfte nach dem

Ausverkaufs Lokal zum xMenell IM eil Leipzigerstraße 104
2V0 3VV lThlr von 20 Zinsen

auf 2/4 J ,hr auf Sicherheit gesucht Adr j
bitte in der Expedition d Bl zu erfragen

Neue Gartenanlagen und Garten weiden
z urecht gemacht Zu ersr kl Schlamm 8 II

Garlen werten angenommen und gut ge
fertigt kl Brauhausgasse 15 2 Tr

Alle Arbeiten in Kleidermachen und Damen
Garderobe in und außer dem Hause werden
angenommen kl Ulrichsstraße l 1 Tr

Luife Grünbaum
Rohrstühle werden gut und dauerhaft ge

flochten Weidenplan ko Chr Schreiber

Verkäufer Gesuch
Eine leistungsfähige Wagenfetts N Mas

schinenöl Fabrik nicht Handlung sucht meh
rere tüchtige Verkäufer unter sehr günstigen
Bedingungen mit dem Bemerken daß auch
Richtkaufleute Berücksichtigung finden

Offerten unter A Z sind xosts rsstauts
Halle abzugeben

Ein tüchtiger Schmied der in Maschinen
Werkstätten gearbeitet hat findet dauernde
Beschäftigung in der Welkstatt der Magdeb
Halberstädter Bahn hier

Zwei tüchtige Dreher werden sofort gesucht
Zu erfahren in der Exped d Bl

Ein selbständiger Lackirergehülse wird ge
sucht und ertheilt Näheres

Gottfr ied Lindner gr Steinstr aße 9

Xtilpei mit liiÄM
die Gart nur 4 5 k 7 u 10 A Seidene Damenshlipse s 4 5 n 8 A Kopf
nnd Bnsenschleifen von schwerem Seidenrips s 5 u 10 Cavalierstnlpen 3 Paar 10
Binde Shlipse von 4fach gelegter Ripsseide nur 4 Große Shlipse mit Mechanik nur
7 /z Herren Chemifets ü 5 n 6 MalzMycerin Seife 3 Stück 2 A Damen
n Kinderschürzen in Percal Leinen Moirs und Alpacca ungewöhnlich billig Osx äs
Mus Tücher 10 n 12 /z Weiße Damen Röcke a 27 /z 30 32 u 45
Elegante Herrenhüte a 20 u 22 G Daselbst werden viele andere Waaren zu sehr
billigen Preisen abgegeben

Allgemeines Deutsches Eonsuiu Geschiift
jetzt nur LeipziMstraße 1 Ecke des Marktes DR

Zwei große Werkstellen oder Niederlagen
sind jetzt oder auch später zu vermiethen Zn

erfragen Knttelhof 6Das sind alte Fenster billig zu verkaufen

Fr m St u Cab vorm Geiststr 67 i L
Ein möbl Zimmer vermiethet sogleich oder

zum 15 Apr il Fleischergasse 3 1 Etage
St 2 K u Küche 1 Juli zu bez

alter Markt 21
Möbl Stube u Kammer ist zu vermiethen

alter Markt 16 II
Wohnung für einen anst Herrn Monat

Landwehrstr 18 Hof II

Gesucht Eine freundliche Wohnung an der alten
Promenade für einzelne Leute passend imzum sofortigen Antritt em zuverlässiges, zu 130H zum 1 Juli zu vermiethen

propres Kindermädchen a vKönigsstraß e 17 1 Etage
Maschinen Stepperin auch Mädchen

welche lernen wollen gesucht
H Meyer Leipzigerstraße 17

Laudwirthschafteriunen Kochmamsells
Köchinnen Mädchen für Küche n Hans
arveit Kiudersrauev Viehmädchen und
Knechte finden sofort oder später gute
Stellen d Fr Deparade gr Schlamm 10

Scharreugasse 1

Z Reilsstratze 4 a
sind zwei Wohnungen der Bel Etage zu 90
und 150 LA zu vermiethen und 1 Juli oder
auch früher zu beziehen

Friedrich Maurermeister

Ein Kellner wird gesucht im Gasthaus
zum Deutschen Saus gr B rauhansgasse

Kutscher Gesuch
Ein mit guten Attesten versehener Kutscher

findet Stellung bei
H Engelcke n Trotha

Ein mit guten Attesten versehener nnver
heiratheter Kutscher kann sich sofort früh bis
11 täglich melden Wörmlitzerstraße 1

Ein Rollkuecht nnverheirathet mit guten
Attesten versehen wird zum sofortigen Antritt
gesucht

Maschinenf abrik D ehne Schimmelgasse

Ein Lehrling wird für eine Weinhan d
lnng sn AI 08 für Comptoir und Lager ge
sucht Zu erfragen

kl Klausstraße 10 Comptoir

E n gnt empfohlenes Mädchen für HanS
arbeit wird zum 15 Mai zu miethen gesucht

Unterplan 9
Ein Mädchen zur häuslichen Arbeit sofort

oder später gesucht
Landwehrstraße 15 im Laden

Zum Fahren eines Kindes von Rach
mittags Z Uhr an wird ein Mädchen v
12 vis 14 Jahren gesucht

kl Saudberg 15 Hg I

Eine geräumige Wohnung ist zum 1 April
oder später zu beziehen Zu erfragen

Landwehrstraße 8 3 Tr
Eine Wohnung 3 Stuben 4 Kammern

mit Zubehör 1 Juli oder früher zu beziehen
Taubengasse 2

Königsstraß 17 sind 3 herrschasiliche Woh
nungen zu 260 240 u 140 A zu verm
und 1 October d I zu beziehen

Ein Mädchen für Sonntag Nachmittag ein
Kind zu tragen w gesucht Geiststr 5 2 Tr

Ein Mädchen zur Beaufsichtigung eines
1 jährigen Kindes des Vormittags gesucht

Hedwigsstnße 1 2 Tr
Eine solide Aufwartung für einige Morgen

stunden gesucht am Geistthor 9
Aufwartung sofort gesucht Leipzigerstr 83 I

Einen Schlosserlehrling suchen

Pfännerhöhe 5
Ein Bursche kann noch tn die Lehre treten

bei C R öthling Buchbindermeister
Leute zu Gartenarbeit werden angenom

men Leipzi gerstraße 68
Ein kräftiger Bursche von 16 17 Jahren

wird sofort gesucht Geiststraße 2 part

Offene Krankenwärterinstelle
Zum sofortigen Antritt in der Klinik wird

eine
geübte Krankenwärterin

gesucht

Auf die Stille reflcclirende Frauen gefctz
ten Lebensalters können sich bei dem Verwal
tungs Jnspe tor der Anstalt melden
Die Direktion der med Nniversitäts

Klinik
Eine erfahrene Kinderfrau oder ein älteres

Mädchen findet sofort nach außerhalb gute
Stelle durch Frau May Brunnenplatz 11

Ein anständiges Kindermädchen per I Ma

gesucht Scharrngasse I
Ein Mädchen in Dienst gef g r Ulrich Sstr 6

Ein Mädchen von 14 15 I wird sofort
gesucht Leipzigerstraße 44 1 Tr

Eine Aufwartung gesucht Brunnenplatz 2

Eine Frau zur Aufwartung gesucht
Mauergasse 11 part

Kartsstr 12 hinter Herr Professor Volk
manu sind Herrschaft Wohnungen jetzt oder
1 Juli zu verm Ei n Logi s zu 90 daselbst

Hedwigsstratze 5
ist die herrschaftlich eingerichtete 1 Etage
bestehend aus 5 heizbaren Zimmern 2 Kam
mern Küche nebst Zubehör zu vermiethen u
1 Oktober zu beziehen Näheres daselbst
parterre

Eiue frenndl mövl Stube von e einz H
sofort zu beziehen Landwehr 18 Hof

Eine gut möbl Stube an 1 oder 2 H
sogleich zu vermiethen Kutschgasse 1 part

2 möbl Stuben für 1 oder 2 Herren zu
v ermiethen kl UlrichSstr 6 II

Mitte der Leipzigerstraße ist eine fein niö
blirte Stube nebst Kammer an einen anständ
Herrn von jetzt ab zu verm Näh Exped

2 möbl Zimmer mit Betten zu vermiethen
für den Sommer Giebichenst Burgstr 51

Möbl Stuben mit Kammer zu vermiethen
Rann Thor 1 Vereinsstr Nr 1 n 2
Anst Schlafstellen offen eine leere Stube

j gleich beziehbar ll UlrichSstr 35 III

z i vazq,nHS loU m tzjvW A
Anständige Schlafstelle Hsrrenstr 20
Sch lafstelle kl UlrichS str 7 W Thieme
Schläfst mit Kost kl Schlamm 3 Stange

Schlafstelle mit K kl Brauhausg 22 Ij

Ein LogiS von 5 Stuben Kamm Küche
u allem Zubehör ist zu verm u 1 Octbr
zu beziehen

Eine größere Hofwohuung für GeschästSm
passend ist zu verm n 1 Juli zu beziehen

L Käthe Leipzigerstr 95/96

Eiue Anfwärterin
nicht zu jung wird gesucht Zu erfragen

kl Klausstraß 10 Comptoir

Merieburger Chaussee 18 II ist eine herr
schasiliche Wohnung zum 1 Juli oder früher
zn beziehen

Eine Restauration mit Materialgeschäft
außerhalb ist sofort zu verpachten

C Iahn gr Ulrichsstr 58

Zum I Juli oder früher sind 2 Wohn
best aus 3 St 2 K K u Zub zu verm
Außerdem noch eine Wohnung zu 100 LA zu
verm Zu erfragen Mühlweg 29

Der kleine Laden gr Steinstraße 9 ist
per 1 Juli cr zn vermiethen

Gottfried Lindner
Eine herrschaftliche Wohnung von 7 Stu

ben Kammern und Zubehör auf Verlangen
Wagenremise und Pferdestall ist zu vermie
then und 1 October zu beziehen

neue Promenade Moritzzwinger 7
Königsstratze 21

sind zwei herrschaftliche Wohnungen Bel
Etage und zwei Treppen von je 7 heizbaren
Piecen Badezimmer auf Wunsch auch Pferde
stall sofort zu vermiethen und gleich oder
später zu beziehen Näheres daselbst parterre

Eine herrschaftliche Wohnung Beletage mit
6 heizb Zimmern zum l October zu verm
Daselbst ein freundliches Logis für eine einz
Dame oder ein paar ruhige Leute hohes
Parterre 1 Juli zu verm Mühlweg 21

jn vermiethen ein Logis von 2 St
K K c Rannischestratze 23

Anst Schläfst mit Kost Harzgasfe 11

Z m 1 Juli v ruh Leuten 1 Logis St
2 K n Zub oder 2 St 1 K u Zub zu
miethen gesucht Näh Exped d Bl

2 3 St 3 K K u Zub w 1 Oct
zu bez ges Adr A K E xped abzu g

Eine ruhige kleine Famil e sucht I Juli
Wohnung von 2 St 2 K nebst Zub Adr
unter R M in der Exped abzug

Ein Logis von 2 St K K n Z oder
1 St 2 K u Zub zum 1 Juli von ruh
Leuten wenn möglich vor dem Rarn Thor
z n miethen gesucht Adr M S Exped

Ein Laden mit Wohnung wird 1 Juli od
auch früher zu miethen gesucht Adr unter
M S 90 abzu g in der Exped d Bl

Eine ordentl Familie sucht zu Johanni ein
Logis von 26 30 LA und würde gern HanS
mannSstelle oder Aufwartung übernehmen

Adr Nr 100 niederzul in der Exped

Eine Bel Etage von 3 Stuben 2
mern Küche u Zubehör ist 1 Juli zu ver
miethen gr Klausstraße 8

Ein Parterre Logis 3 St 4 K Nähe
d Bahnh 1 Oct zu bez Näh Exped

Sehr freundl Wohnung 2 r 2 K
c fof oder 1 Juli zu bez Parad pl 1

Ein Log s 3 St 3 K K u Zubehör
ein Logis nebst Werkstatt für Holz oder

Feuerarbeiter

ein Logis 1 St 1 K K zu Johanni
zu beziehen Zu erfragen in der Exped

Ein freundl Logis 2 St K K m Z
150 H ist veränderungsh zu verm und

sofort zu beziehen Z u ersr in rer Exp
1 October eine Wohnung 150H zu be

ziehen gr Klausstraße 7
Eme freundl Hofwohnung 60 H von

anst ruh M 1 Juli zu bez G eiststr 73
Eine kleine Wohnung zu verm u sofort

zu beziehen Geiststraße 23

Ein Logis UZe
I wird von ruh kinderl Leuten gesucht Näh

gr Märkerstr 3
Junge Leute ohne Kinder suchen ein LogiS

von 40 60 in Mitte der Stadt Adr
O 12 abzug Exped d Bl

Eine möbl Wohnung sofort zu vermiethen
gr Brauhausg 28,1

Für eine Predigerwittws wird zu Johanni
eine Wohnung gesucht Miethpreis 100
125 pro Jahr Offerten werden bis zum
7 c entgegengenommen

Leipzigerstraße 45 II
Gesucht ein einfach möblirtes Siübchen mit

j Bett bis zum 1 Juni Offerten abzugeben
in der Exped d Bl

Ein Paar junge Leute suchen ein Logis zn
Johanni von 30 36 H Adr bitte abzu
geben beim Werkführ er der DettenVorv schen
Mö bel Fabrik RathhauSgasse 7

Zwei einz Leute suchen 1 Juli Wohnung
von St u K Näheres gr Wallstr S



Für Wiederverkäufer und einzeln
AlvvIktSI

Halle a/S 42 gr Nlrichsstrasze 42

bende Fisch

Zum bevorstehenden
Feste empfehle frischen
Silberlachs u Zander
sowie alle Sorten le

Sonnabend den 4 d M Vormittag 9 Uhr
sollen circa 33 Wall Bücklinge versteigert

werden SI Lerpzigerstraße 6

Hivrinil iv l Zebene 1a88 vir mit tlem l M e u 8ere
ullter tler kiima

4 ZkrüiiiiiK Halle a 8
in llem krUker len Herren luvK Zlust Zktlvi iMN tZrunästUel Raimlsokv
Ktrassv 16 vrel 8el Nnv eriissneten

liskl e ii iit lliui MN sinli 8v Strossen Ikl88 ir alte im a8 Itil ensiiek
vvckvmmemiei ideiten mit er Zr088tei eeui te88e vie uaeti äen dvslen
C0N8ti uetivnei iui ülireii vveideii

kepaiüturen venlen ant da8 8or lAItiZ8te 8e me i unä billigt I e80iAt
l m revkt kiilreieiie knt twZe bitten

W MZ iiitZnKx
s

ß von 12 bis 16 Ellen
K in verschiedenen Sorten werden billigst ausverkauft bei

I

L

KcZ Ergevenste Anzeige
Das Gürtler Geschäft meines seligen Mannes Herrmann Krumhaar setze ich

mit Hülfe meines Sohnes ungestört fort und erlaube mir die Bitte das bisher geschenkte
Verträum auf uns übertragen zu wollen

Wittwe W ss MN i und Sohn

Gardinen
jede Genres und jeder Breite in den

verschiedensten Mustern sowie

UvuKittlX KtM
iveiss unä karblA Avstrelkt emxüedlt

auk l 8 krvisvürckiKste

gr Ulrichsstr 17
Sehr süßes Pflaumenmus

pvachwolle Preißelsbeeren fri
schen Waldmeister empfiehlt

MÄUvr
Eine Partie
llavailna U88edu88

ist wieder am Lager
12 Stück Bnnd 4 Sgr

im Rathhanse
Delikate Bratheringe empfiehlt

gr Ulrichsstr 28
Beste Sorte grüne Erbsen in Blechbüch

sen sowie versch eingemachte Früchte hat
noch abzulassen E Wunsch Dachritzz II

Bürsten aller Gattungen
Eulen Wand und Deckenfeger
Dielen Teppich und Flnrenbesen
Amenc oder Piasava stratzenbesen
Pinsel Malerbürsten Theerstreicher
Bohner Schiffsqnasten Treppenbesen
Kardätschen Wagenbiirsten Striegel c
Hutbürsten Abstäuber Ausklopfer
Fußabtreter aus Binse Stroh Bast

Manila Sp Rohr CocoS
Kämme auch Taschenkämme u Bürsten

etc etc etc
empfiehlt das en ros lxvsoliäkt von

IT Tanbengasie KDaselbst beständig vorräthig

Stäbe Stiele Pfähle
4Vz 5 6 7 8 lang

/t l stark z B1 W St 5 langeMark
Ein Klavier zu verkaufen

kleine Klausstr 1l part
Mehrere dauerhafte Sopha stehen zu ver

kaufen Gäststraße 24
Ein gr zweity Kleiderschrank 1 Tisch u

1 Spiegel verk billig gr Klausstr 12 H

WAS

Amntschleier
vlukavlio sowie höchst eleAsnte

in reicher Auswahl
empfiehlt

zu den solidesten Preisen

Lerndarä 8 mmer
gr Ulrichsstratze 17

Frack Berkanf
Zwei Fracks säst neu sind zu verkaufen

W o sagt die Exped d Bl
Ein Sopha ist zn verkaufen

Mittelwache 5 3 Tr
Ein Harmonika ist billig zu verkaufen

Eine Schrotsäge ist biuig zu verk uM
gr Klausstraße 25 2 Tr

v lZi ii8tttyn 0N8
a Pack 2 V

varÄiimaIvpti8ojt Uorsellen
ä Tafel 3 sind täglich frisch

romati uv aus DieteMork
kami uuä 8pi itxkueIi6N

Dresdener alÄselilössodoii ei
W S,M iRN Leipsigerstr 105

Aale Flundern Bücklinge
ausgezeichnete fette große Waare traf soeben ein und werden IN Schocken wie im Ein
zelnen billig bei Ä II verkauft ZM Stand au der Marktkirche

2 große Cigarren Anction
Sonnabend 4 April Vorm von 1V bis Nachm K Uhr

gr Wallstraße 1
2 Versteigerung der anerkannt guten Cigarren

TZ Känfer und Empfänger von Proben in der 1 Anction mache ich
hierauf aufmerksam LraMt Äuctions Commissar

Grotze Cigarren Anction
Donnerstag den 9 April er und folgende Tage von

Vormittag 1V Uhr ab versteigere ich gr Rittergasie Nr S
Nosenbanm KSO Mtll ilt 16 div Sorteund in Posten von Vi bis V Mille gegen Ware Zahlung

Proben sind in Hundert Paketen am nächsten Sonn
abend gegen Bezahlung in meinem Bureau Schulberg
Nr 12 zu haben ZIstv Äuct Comm
l Zur Masche und Weiche der

cmpsi h sich

HV Strohhutfabrik gr Ulrichsstr ZA

Die von Gbefindet sich von heute ab gr Ulrichsstraße 43
Daselbst werden noch einige Putzmacherinnen gesncht 8

Spargelpfianzen verkauft JäZerplatz
Einen kl Schraubstock 2Vs gr do Ambos

gr verk billig Kapelleng 8 I Et

Umsei kastillvu
Vorrätkix in Hülle in Dr FaeKvr s

llirsok potkizke

gr Saudberg 10
Torf Steiue a Hundert 5 H böhmische
Braunkohle sehr trockene Waare Zwick
Waschkohle u Briquetts nur beste Quan
tität Daselbst werven Lumpen Knochen
altes Eiseu u s w zum höchsten Prei e
foitwähreud gekauft

Gioße Ulrichsstr 47 im alten Dessamr
Eiu und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Betten Wäsche Schuhwerk ganzen
Nachlassen u dgl m nnter solider Berechnung

von M Berbig

Grosses I Kvr kertiMi

L 8 Lößs M S UZ VI t tvin Marmor Sandstein Eisen n f w nach gefälliger Zeichnung billigst
Zni kromenaü 10

V ränÄvri iiK
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Manufaktur und Herren Garderoben Lager
nach MOchGi K SS IHR ur Markt 1V

Alte a 8 den 2 ÄMt 1874 IB
Krieger Berew zu Halle

Die nächste Monatsversammlnng findet nicht all 6 sondern am 13 April statt

Ein junger s Zughund steht zum
Verkauf gr Steinstr 10

Taubendünger zu verkaufen
Klaußthorstraße

Ein gut erhaltenes Pianino wird zu
kaufen gesucht Adressen abzugeben

E Duchrow kl Klausstr 10

Sonntag früh
Bockbier n Speckkuchen

rx Geiftthor 22

ckeiMiili 8 keMiirgti
Freitag früh Speckkuchen

ltMitlMMl ttollllliUI
Heute

aus der Saalschlo Branerei
zx Reichhaltige Speisekarte
Französisches Billard Kegelbahn

Magdeburger Zeitung
Strakburger Zeitung
vonrier cku kss kdin

Den 2 Oster Feiertag
Großes Concert Ball
m der Kaiser Wilhelms Halle

Der Borstand

z W Krieger BegrSvnih Berein MM
Zu der am Freitag Nachmittag 4 Uhr stattfindenden Beerdigung des K ,me

raden Fr Pommer werden die Herren Kameraden ersucht sich Punkt 3 /4 Uhr in den
Drei Schwänen versammeln zu wollen

Zugleich wird b nn rk5 daß die nächste General Versammlnng nicht Montag
den 6 ds sondern am 13 d Mts im Bereinslokale stattfindet Der Vorstand

Müllers
Sonntag den 1 Oster Feiertag

Großes
Sockbier Fclt

Nachmittags Abends Coneert
Kgeben v d Dölauer Berahautboisten

AnfangAachmittagS 3 Uhr Abends 8 Uhr Entröe 2V H

Müllers
BW Montag den K April 2 Osterfeiertag Abends 7 Uhr

Voeal unä Iu8tniiii0iitkl 0neei t
der

WW Aach dein Concert Lall Der Vorstand
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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